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ML"» I E I . ^Mittwoch den KM. November ZOH5.

Z. 709. a

K. t ausschließende Privileftieu
Nachstehende allsschliependc Privilegien s>»d theilS

durch freiwillige Zurückleguug', theils durch Zcicablau',
theils lvegcn N^chtsaueübu^g erloschen, mid diese Er-
löichungen vom k. k, Privilegien ^ Archir-e iin Monate
I u u i 1855 vorschriscsmasiig einrcgistriit wordeu:

1. Das Privilegium des Fl'miz Sigmund Hoff
liiann ddo. 24. Mä lz <846, auf eine Verbesserung
ii, der Verfertigung von Brnchbandern (durch Zeitab-
lauf erloschen.)

2. DaS Privilegium ' deS Filipp Beisiegl ddo.
! 7 . M a i «854, aui cine Verbesserung, ans Meer-
schaum .p'schln'tzte Aufsähe bei Zigarrensplyen ode,' Z i -
garreupfeifcn zn verfertigen (du-ch Zeiiablauf erlösche,!.)

5. Das Priollessium deS Ka i l I g n a ; Franz
Grafen r.>l! L'chtenbclg ddo. 6. April 1853, auf die
Ersiiidiüig einer neue» Konstruktion von Schlossern,
welche durch Diecriche nicht aufsperrbar find (durch

" Zeitablauf erloschen.)
4. Das Pri^legiuin d.s Ka i l Ignaz Fi^nz

' strafe,, ^^,, i?,chtenberg dde. Nli. April 1853 , alls', die
E> fnidung eiiu^ neuen Systemes, die Schwere dei
Koiper as!< bewegende Kra f t zu verwenden (durch
Zeicablanf ei loschen) .

5, Das Piioilegium des Jakob Fra«l Heinrich
Hcmberger ddo, 4. I u » i l 8 5 l , auf die Entdeckung
und Verbesseiilng ei,,ti> Verfahrens, um'die Bed^chun^
gen, vorzüglich Schieferdachungen wasserdicht za ma-
ch", ( n ' ^ / „ Nichtau5Ül'Ul!g in Folge H M . Erlasses

' ^ddo . 9 I m i i ' 8 5 5 , Z ^ ) ! i , l )2 l^»2>. fm eilosche» ei^Iäit,'!
' ' 6 D^o Pxpi lcgiml! des S . A. Mül ler u„d

?l. Ti'chischsa kdo. «2 November l 839, auf eine Elit-
deckung ulid Verbesserung in dei Elzeugung vcn Talg-
kerzen (durch Zeitablauf erloschen.)

7. Das Privilegium des Karl Josef Hullmandc!
dd?. 23, Mä>4 l 8 4 l , auf eine Verbesserung deö lilho^
graphischen Druckes (dnrch Zeitablauf erloschen.)

8. Das Privilegium der E. W . l l l lmann d!̂ o.
l l . f)lovember i 8 4 4 , auf die Ersililuncz einci' neuen
Maschine zur Fabrikation von Man.'rstelnen .,Z>,gc^
strelchmasämien" ge„a<i!,.t (du>ch Z.'itablauf erlösche,,.)

9. Das PrivilsgiU „ dri! Daniel Psi^er ddc>,
l l . November I 8 l 4 , auf eine Verdess.-nmg der Scei».
schixidemaschiue (du>ch Zeit^blauf eil^'che».)

' l l ) . Das Pl'!vil.'».iu!li des ')l. Heini ich ddo. 5,
November «852, ans eine Verbesserung in der ^eder-
gärberei (durch Z.'>tab!<Nlf erloschen.)

l l . Das Privilegium des Heinrich Gorlitzcr
ddo. 8. November l 8 5 ^ , auf d,e Erfl,,dung ei,:er
Zuschneidemaschine fm Dameickleider (durch Zeilablauf
erloschen )

12. Das Pllvilessillin tes Franz Podlischta ddo
8. Noveiliber ! '852, auf die Erfindung eitieS )lppasa-
»'at«-; zül' C'r^eliciuug brcnubaier Gase (durch seitab
lauf cllosche«.)

l 3 Das Privilegium des Josef N»N,zi ddo, 24,
September l 8 5 2 , auf eine Erfindung in der Ei Zeu-
gung von Seiden seilen zum Betriebe' von Waggons
auf Eisenbahnen (durch freiwillige Zurücklegung midis t
Eingabe l l l : prnl!«. 2 1 . Ma i !8ä5 und H. V i ,
Erlasse ddo. , 2 . Juni ^ 8 5 ^ , Z. « 3 3 , 9 ^ 0 7 5 , er
lösche».) ' / ,, „

»4. Das Piimlegiuil, dcs Lorcuj B,er ddo. 3 1 .
De,^'!:,ber »813, a>>,f Verbcsserungen an Gparherten
l,„d O^'t« (dlll'ch Zeic^b,'c,uf eilos'chcn.)

, ' 1 5 . T ^ ö , 'P>>",eg,u.l, des Johann Neii!)offer
Hb«^ l7 . Dtzrmber l 8 4 4 , m>f eine Elfindnng in Ver-
fertigung ron Kleidern und H'^b.'tlcidung oh».: Naht
(durch Zeicablguf erlosch»'».)

lss. Das Pr iv i sgium des Theodor Benchard
Dessigni ddo. l 7 . Dezember »844, auf die E>sl„on»g
einer leichcbeweglichcn Hemm -Maschine für Eisenbahn.
Wagons (duich Zeilablauf etloschen.)

17. Das Privilegium des Josef Wagner ddc>
7. Dezember «847, auf eine Endeckling emaillirter
Platten ron Gußeisen und Blech zur Bedachung der
Gebäude (durch Zeicablanf ,r!o'chen )

18, Daö Prlmle^ium dc>! Fried,ich Wi!l)cllli
Kyriy und Heinrich AnaM Syr:ei-,berg (ccdirt c.n
1.'ud!vig ?li!!li!,g> ddo. 2 / . Dezember 1847, auf eine
Verb.'ss.rung der Wage», und Maschinenschmiere (durch
Zei<ablauf erloschen >

l l ) . Daö P,!vlfeglum des C h i l i a n Rohlfs und

c> c. ^ I » , tt'ii! ^ o ,">. D^ r i ube r ! 8 4 ^ , alls
Johann Franz ^a»! ^^o <,>' > ' ^ / ,
eine ^ifmdung in 5cr Anwendung der Ce!Ur>f»^vrr>Nt
bei der Z.lckerfabrikalion (durch Zeitablauf erlcschcn.)

20.^, Das Privilegium des I» l ,an Francois Be! '
leoille ddo. « l . D^",U'er !85 l1 , auf die E'fi"i>u,!g
e> "es Eyliemcs zur aligenbllcllichcn Dampf^'jeuguug
(durch Zeitablauf erloschcn )

2 l . , Das Prioileglum des Josef Grass, und
Franz Pessma ddo. 23. Dezember 185! , auf die
Entdeckung eines nruen Ä^ethode zum Tranöpcliiren
ron Er^e, K ies , ^i.sclst'inc ic (dlirch Ze,tablauf er-
loschen )

22. Das Primltgium des Josef H.-Iczer doo.
2.^. Dezember I 8 5 l , auf die Cisiodung ein.s Kom^
preffions - Heizapparates (durch Zeitablauf erloschen.)

23. Das Piivllegium des Johaun ll5e»ja>l>in
^aiguel ddo. 29. Dezember 1 8 5 1 , auf eine E>sindl>!>g
und Verbesserung in dein i!okomotivs>)steni, bestehend
iu einer eigenthümlichen Nremseart (durch Zeitablanf
erloschen,)

24. Das Privilegium bes Ignaz Wildncr Edlen
o. Maithstein ddo. 4. Dezember » 8 5 2 , aus eine Er ,
fmoung in der Verfertigung uon Zellenbreunofen für
Töpfer, Ziegel, und Kalcbrenner u. s. w. ^durch Zeit
ablauf erloschen.)

25. Das Privileg,uin des Josef Meyer ddo.
l8 . Dezember »852, auf die Ei findung eines Krau-
ier,nitiels ohne G i f t , ll>», Rat ten , Mäuse, Maul«
«vürfe, Mat ten , Flohe ^ . zu tobten und zu vertreiben
(durch Zeitabiauf erloschen.)

26. Das Pri'.'ilegium des Chapelle n. Komp.
cdo. 20. Dezember ! 8 5 2 , aus die Elfindnng m einem
»cuen Systeme eines uminte, brochcnen Zylinders zm»
Trocknen bci der Fabrikation ron Papier, gedruckte»'
Zeugen uno bei andern Industriezweigen anwendbar

durch Zeitabiauf erloschen.) ' "
27) Das Privilegium deS Danir l Heindöl'fer ddo.

4. December > 853. auseioe Verbessermig uou ̂ oromoti».-
uno Eisenbahniva^eu-^ugern, durch w.lche eine vielzu»
lie» lassigere, g!eichsöill>i^ere und zu'ecknia>';igele Oelung
tei- Achse» erzielt lino l'aö so häufige Herlaufen der̂
selben l'eseili^ll we-oe (durch Zeicablaus «rloschrn)

28) ^)as Pr iv i^glum des Leopold Ieolilschtn ddo.
«6. Dezember l 8 5 3 , auf die Eisind'ü.g „.»lie^ Pi>^
p!ilsioli?rader für Dampfschiffe, n,lllel>t welchen dje
Bewegung der Dampfschiffe um da) doppelte erhöht
irerde (durch Zeiiablauf erloschen).

29) Das Plivilegium deö Ig»az GoUovitsch ddo.
l 8 . Dezeinber l 8 5 3 , auf die Clfindung rlner neuen
Kaffehbrennmaschine (durch Zeitablallf erlöschet!).

,'!0) Das Privilegiu», l>i>s Ia tob Schelliüger ddo.
<8 Dezember l 8 5 3 , auf eine Verbesserung m der
Erzeugung einer sogenannten Sain'pareii? Horllsnul'iol.'
Tollettenseife ^durch Zeitablauf erloschen).

3 ! ) Da5 Privilegium d<5 Augustlu Pauer ddo.
«8. Dezember l 8 5 3 , auf die E>f'»dll»g elncs de>
Verdickuüg nicht unreüigenden Oeles flil ' Wagen»
achsen (dorch Z.itablauf eiloschen.)

3^:) Das Piiviieginin deS Augull F. Walzl, E »
gel u Mandela und Josef Knovp ddo. 21 . Dezember ^
l 8 5 8 , auf eine Verbe^erung in der Schlldermalcrei
auf ^lecht^lfeln zu Älüschiifreli, Firmen u. s >» , >vo-
durch die bei dcm bisherigen Verfahlen vorkommenden
Bleivergiftungen gauzl'ch veswieoen werden so^en (durch
Zeitablauf erloschen ^.

.̂ .'̂ ) Das Pricilegium des Heinrich Uugerer ddo.
2. I u ü i l 85 l ) , auf e>ne E>s>udung und Veibesserung
in der Fabrikation von Seiden und Filzhüte» (durch
Z^itablanf erloscheu),

34) Das Privilegium des Ludwig Paron Lo Prcsti
ddo. l 7 . September l 8 5 l , auf eine Verbesserung an
hydraulische!! Pressen, Pumpen und ahnlichen Maschi
nen (?urch freil^illige Zurücklegung mitle!^ Eingabe
»om 5. Juni ! 8 ) 5 , und H. M . Ellasses ddo. 28.
^ l iü i «855, .Z. 1 3 9 / ' ^ ' i 3 « , .rloschen). . ,>,' ' ^

35) Has Prirllegiün» deZ Ignaz Da r t i l l Gugl
genberg.r ddo. 5. I.n'ner «847, auf eine Verbesserung
rot^ Ä^genräde.rn und der Schiei'enanordnung auf
Eisenbahnen (duich Zeit.>l,'Iauf erloschen).

36) d^s Piivi leg' l lm des Caro !i5reü>?a ddo. 3 l .
Jauner l 8 ä l ) , auf die Entdeckung und Verbesserung
in der Sclden'piiinerei (dnrch Zeitablauf erloschen),

3?) Das Privilegium des Karl Roherer ddo. 2«.
Jänner 1H52, auf die Entdeckung einer l.'edei>Konser.
Daliol^s Gl>N!zschul)».,>chse ohne Vitr iolöl ^dl^ch Zcilab-
!auf elloscheü,.

3s) Das Privilegium des Frauz Daoison ddy.
29. Ma>z l 8 5 2 , auf ^^,e Erfinl'ung h!>o,aul>scher
P>cssen cigeüthümlicher ?lrt (wegen Nlchlauoübung in
Folge H. Ä t . Erlasses >̂ do. 28. I » » i «855, Zahl
i ^l8,l>iil l3.9^ fin c-lysch"» e rk l ^ t ) .

D>e hiei Hllf be '̂l,̂ ,l.ichett P i i^itegiumöbeschreibungen
besindcn s,ch zu Ied.rM. inni Ei,,slcht nn t . k. Pr iv i .
legieii-Archive in Anfbewch'ung.

Das Handelsn'inisteiiuln hat an, 2<i. August 1855,
Zahl !9L!)4^!6 5 , da) dein Joel Tausiig, Buchhal-
ter, und Gotllicb Taußig, Seifens,ede>gr,elliU i n^ i i e i ' ,

auf die Erfi ,dll >g nnd Verbesserung in der Erzeugung
einer Waschseife, unterm 5. August l85 4 reiliehene
ausschließende Privilegium ^uf die Dauer des zweiten
Jahre? verlängert.

Das Haiidelsministerium hat am 26. August >855,
Zahl ll!tj<)5^!6lss, t>as de>- Felizica) Hager, Beam.
tens.-GattiN in Wien, auf Lie Erfindung einer anims-
l'schcn ^raftpolliade, l>nt<r I'er Benennung »El>>e»-Po-
made" verliehene ausschliesielide Privilegium ddo. l l ) .
August l65 4 auf die Daucr des zweiten Jahres ver.
langert.

?luf Grundlage des a. h. Prioilegl'eussesehes vom
l 5 . 'August IU52 Hal das Handelsilnnistelium >mcerm
,9 . August 1855. Zahl I8334 j1ä08 , dem Franz
Höch^r, Wundaizc, Fett.- und Oelraffineur in Presz'
bürg (Hainaup!al) Nr . 23t!.., auf die Erfindung lind
Verbesserung, die bei Anwendung hoher Temperatur
gewonnenen flüssigen Pflanze».- und Thierfette mittelst
eines neu erfundenen Apparates (Schncllsiller) und „a-
Nligeschlicher Regelung allrr mi : demselben in Ver-
bü-.dnug stehenden mechanischen Funktionen vollkommen
zn reinigen, ein auslchll>s?,-ndes Prioilegiun, fiir die
Dauer von zwei Jahren verliehen.

D>e PrioilegiumZbeschieibung, deren Geheil„hal<
tung angesucht wurde, befindet sich ,m k. k, Prioile^
gieo-Archioe in Aufbewahrung.

Auf Grundlage des a. h. 'Prioiltgsengesehes vom
15. August l852 hat das Handtlsnnuisteriutn am 2 l .
August i s 5 5 , Zahl I859!?j l529, dem Ancon S'vaty,
Ingeliieui-Assi^euren bei dem Wiener - Stadlbauamle,
und Kar l Kirchhof, Znckr,backer in W>e» (W,ed,n
N>. 3 2 l ) , auf die Erfindung eines Apparates, in welchem
man alle Gegenstände, welche durch die Einflüsse der
warmen acmospälischeli Luft an ihrem Werthe oder
<>esch,,,acke verlieren oder ganz zu Grunde gehen, auf
längere Zeit mir fehl gering.-!, Kosten ei halten und
aufbewahren kann, eii, anssschliestenoes Privilegium für
die Dauer Eines Jahre) vrrlichen.

Die Privilegium^beschreibuüg, derei, Geheimhal'
tung a»ge>ucht wurde, l)efi.'idet sich im f. k. Pnoilegien-
Arch,ve in Ausbewahrung.

Auf Grundlage des a. h. PrivIIegiengesehes vom
l5 . August «X5,2 hat das Handllxliinisterium untt l tn
22. August l 8 5 5 , Zahl ,179ö6) l474, dem Johann
Kno l l , Schncldermeister in W i e n , S t . Ulll-lch N r .
50, auf eine Verbesselung seiner ihm Ulnern» 26. Jan»
ner 1848 pnoilegirten Erfindung eines Haarwuchsimt«
tels ein auoschl!cs;e»deoP,ivi!egiU!l, für die Dauer l^ines
Jahres verliehe,,.

Die Prlvilegiumöbeschicibu'ig, deren Geheimhal^
tung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Pl'lvilegien-
Archive in Aufbewahrung. , , ^^, ,.,

Z. ? l 4 . ;. (2) Nl ' . 2!U8.
K u l, d m a ch u n g.

Die nste theoretische Pll'isung aus der Vcr-
rcchlmngökundc im Bchuljal)rc l85)5/5»<» »Uii0
an» 22. Dcz^ml^cr 1ss)5 vorgen^mmett wcrde»',

DicjVS ^)ivd unter Beziehung auf dcil
(3>las; dcs h^hcn f. k Ge'N'rcll'Rechuul^u'D't.k'
toriumö vom 17. ^iooembcr l ^5^ (Niichsgcjitz-
blatt Vir. l , v0 ln Jahre l85: l ) mit d.m Beisü-
g.'l, kund'gemächt, taß dirjetüqcli, wclä)c durch
d.'n B.slich r.r Vorlesungen od.r durch Scldst-
studium dazu ool.l)c,e,tcc die Prüfung abzulea?',
wiu'1'chen , ihrc nach ^ . 4 , 5> înd t>j deS bezcich^
intcn lHesrl).v ^chöli^ ii'I'trull'ten besuche iinier-
d^lb dv<̂  Wochen anher einzusenden h-den,

V>.'n dcr k. k. P rü fnnM^mm jsiml at.s dcr
^erlcchluiugbkundc jür Stcicrmqrt, Hlarn«
ten u>,d Klvliu. . u.n<,^

lKlaz^ am 5. November 1^55. " ' " - ' ^

Z. ?'<i5. « (l) Nr. « ° ^ „ ,
K u n d m a c h u n g .

Bci der am 2. d. M . vor^cnommene^ 2?l».
V^lloslii lg der ältern Slaatvschuld, ist di< Serie
Nr.. <i5^ gezogen worden.

Dlcse Serie enthält Allerhöchste Schuldver-
schreibungen von verschiedenem ^!"t'f"l>e, u z. :
Nr. i m<t i s i n e m F ü n f z e h n t e ! der Kapi-
tatösumme, dann die Numm^n 7'^ d»ö fln>chl!<l-.
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Anstalt vortragen, wenn er dazu nicht vou dcm Vi>
schofc des betreffenden Kirchensprcngcls die Sendung
m,d Ermächtigung einpflügen hat, welche derselbe,
wenn er es für zweckmäßig hält, zn widerrufen be-
rechtigt ist. Dic öffentlichen Professoren der Theolo-
gie und Lehrer der Katcchetik werden, nachdem der
Bischof über den Glauben, dtc Wissenschaft und Fröm-
migkeit der Bcwcrbcr sich ausgesprochen hat, ans Je«
uen crnaunt werden, wclchcu er dic Scudui^g uud
Vollmacht des Lchramtcs zu ertheilen bereit ist. Wo
aber einige Professoren der theologischen Fakultät von
dem Blschofc vcrivcudct zu werden pflegen, um die
Zöglinge des bischöflichen Seminars in der Theolo-
gie zu unterrichten, werden zu solchen Professoren
immerdar Männer bcstcllt werden, welche der Bischof
zn Verwaltung gedachten Amtes fur vorzugsweise
tauglich hält. Vci Prüfung Derjenigen, welche sich
für das Doktorat der Theologie oder des cauonischcn
Rechtes befähigen wollen, wird der Bischof die Hälfte
der Prüfenden aus Doktoren der Theologie odcr bc>
zichungswcisc des kanonischen Rechtes bestellen.

Siebenter Artikel. I n dm für die katholische
Iugrud bcstimmtcu Gymnasien und mittleren Schulen
überhaupt werde» nur Katholiken zu Professoren odcr
Lehrern ernannt werden uud der ganze Unterricht
wird nach Maßgabe des Gegenstandes dazu geeignet
sein, das Gesetz des christlichen Lebens dem Herzen
einzuprägen. Welche Lehrbücher iu gedachten Schu>
lcn bei dem Vortrage dcr Religion zu gebrauchen
seien, werden'die Bischöfe kraft einer mit einander
gepflogenen Berathung festsetzen. Hinsichtlich der Be«
stellnng von Religionslchrern für Gymnasien und
mittlere Schuleu werden dic heilsamen darüber er«
fiossenen Verordnungen in Kraft verbleiben.

Achter Artikel. Alle Lehrer dcr für Katholiken
bestimmten Volksschnlcn werden dcr kirchlichen Beans'
sichiignng unterstehen. Den Schul-Oberaufseher des
Kircheusprcngels wird Seiuc Majestät ans den vom
Bischöfe vorgeschlagenen Männern ernennen. Falls
in gedachten Schulen für dcu Religionsunterricht nicht
hinlänglich gesorgt wäre, steht es dem Bischöfe frei.
einen Geistlichen zn bestimmen, um den Schülern kic
Anfangsgründc des Glaubcus vorzutragen. Dcr
Glaube und dic Sittlichkeit des zum Schullehrer zu
Bestallenden nmß malellos sein. Wer vom rechten
Pfade abirrt, wird von seiner Stelle entfernt werden.

Ncnntcr Artikel. Erzbischösc, Bischöfe nnd alle
Ordinarien werden die denselben eigene Macht mit
vollkommener Freiheit üben, nm Vüchcr, welche dcr
Religion uud Siillichkcit verderblich sind, als vcr>
werftich zn bezeichnen nud die Gläubigen von Lcsuug
derselben abzuhalten. Doch auch die Regierung wird
durch jedes dem Zwecke entsprechende Mittel verhüten,
daß derlei Bücher im Kmscrthunic verbreitet werden.

Sc. k. k. Apostolische Majestät haben mit Atlcr-

höchster Entschließung vom 2. , November l. I . den
Posten eines Staatsbnchhaltcrs nud ersten Vorstan«

des der Staatsbnchhallung ni Lcmbcrg dem ersten

Vize'Staalsbnchhalter dcr ungarischen S!aatsbuchhal-

tuug. August P c r l c p , dcu Posten eines Staats-
buchlialtcrs nnd ersten Vorstandes dcr Staatsbuchhal-
tnng in Graz dem Staatsbuchhaltcr und ersten Vor«
stände dcr Staatsbuchhaltnug in Temesvar, Johann
D i e t r i c h , dcu hiedurch in Erledigung gekommenen
Posten eines Staatsbnchhaltcrs und crstcu Vorstan»
dcs dcr Staatsbuchhaltung in Temcsvar dem Rech.
nnngsralhc dcr nieder «österreichischen Staatsbuchhal»
tnng, Tobias S a r o s s y und die erledigte erste Vize«
Staatsbnchhaltcrs - Stelle dcr Staatsbuchhallung in
Ofcn dem dermal mit der provisorischcu Leitung dcr
schltsischcn Staalsbuchyaltungs > Abthcilnng betralttcn
Rechuungsrathe dcr inährisch ' sehlcsischrn Staatsbuch-
haltung. Josef N i c g c r , allcrgnädigst zu verleihen
geruht.

' Sc. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller'
höchster Entschließung vom 22. Oltobcr d. I . dem
Bestalluugspatcntc dcs bisbcrigcu großhcrzoglich mrck-
lcnburg-schwcrin'schcn Konsuls, Hermann Frcihrrrn
v. L l l t t c v o t h . als großhcrzoglich mccklcnbnrg.schwc-

rin'schen Generalkonsul für Triest das kaiserliche Erc^
quntur allergnädigst zu ertheilen geruht.

Se. k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller«
höchster Entschließung vom 2ii. Oktober d. I . den
außcrordcntlichcn Profcssor des österreichischen Straf-
rechtes und Strafverfahrens an der Universität zu
Krakan, Dr. Michael K o c z y n s k i , zum ordentli^
chcn Profeffor dieser Fächer, sowie dcs östcrrcichi-
scheu Bergrechtes dasclbst allergnädigst zn crncnncn
gernht.

Dcr Instizministcr hat dic bei dem Agramcr
Landcsgcrichte erledigte Hilfsäintcr-Direktorsstellc dem
OWale dcr k. k. Banaltafel, Arscnius I o v i e ,
verliehen.

Der Minister dcr Justiz hat dic erledigten Ad»
junktenstellen bei dcm k. k. Landesgerichtc in Troppau
dem Bezirksamts.Aktuar in Iaucruig, Anton Groß,
bci dcm k. k. Krcisgcrichtc in Iglau dcm Bezirks«
amtsaktuar in Zdaunck, Theodor F ischer , uud bci
dcm k. l. Kreisgcrichtc in Hradisch. den Bezirksamts«
aktuaren Anton M u n d i n a in Kremsicr und Leopold
W a l t e r in Gaya zu verleihen befunden.

3uchtamlsichlT Thl^il.
T r i e f t , 13. November. Die «Triestcr Ztg."

cuthält folgendes
B u l l e t i n .

Am 13. Novbr. um 7 ^ Uhr Morgens.
Der gestrige Tag uud die letztverftosscne Nacht

waren ruhig. Die Besserung in dem Befinden Sr. k.
Hoheit schreitet ohne Störnng fort. Auch die große
Empfindlichkeit gegen Licht und Schall ist geringer.
Noch immer ist die strengste Ruhe unerläßlich.

Baron W a t t m a n n , '» . , , . , Hofrath.
Dr. T r o g h c r, Lcibarzt Sr. k. k. Hohcit.

1)»'. Pa tay , Obcr«Stabsarzt.

Nördlicher Krieftssehaupwtz.
Aus D a n z i g vom 2. November wird dcr „Ti>

mcs" geschrieben:

«Es läßt sich noch durchaus nicht mit Gewißheit
sagen, wie langc die Admirale Dundas, Pcnand nnd
Seymonr bei Nargcn zu bleibeu gedeilken. I n hohem
Grade wird dieß von der Beschaffenheit dcs Wetters
abhängen. Dic nöthigen Vorbcrcilnngen zur Abfahrt
sind bereits getroffen. Dcr uoch immer bci dcn Alands
inselu befindliche Admiral Baynes ivird dcn Bcfchl
über das Gcfchwadcr übcrnchincn, wclchcs dazu bc>
stimmt ist, die Blokadc in dcr Ostsce so langc ausrecht
zli crhaltcn, bis das Eis das Aufgcbcu derselbcu nö>
thig macht."

Oesterreich.
W i e n , l l . November. Dcr Gcmeinderath bat

in dcr Sitznng vom 2«. Oktober dcn Beschlnß gefaßt,
dic ncucrbautc Brücke über den Wicnfluß nächst dcr
Vorstadt Wcistgärbcr mit dcm Namcu „Radctzky"
zu bezeichnen, wenn Sc. Exzellenz dcr Hcrr FM.
Graf R'adctzky dcr Kommune hierzu die Bewilligung
ertheilen würde.

Anf die au dcn hochverehrten Heldcngrcis ge-
stellte Bitte um die Erlaubniß zn dieser Bczcichnung,
ist von Sr. Exzellenz nachstehendes Antwortschreiben
an den Hcrrn Bürgcrmcistcr Dr. Nittcr v. S c i l l c r
gelangt.

„Eu. Hochwohlgcborcu!
„Das geehrte Schreiben vom 27. v. M . . mit

welchem En. Hochwohlgcborcn im Namen dcs Gc-
meinderathes dcr Rcichshauptstadt dic Bcwillignug
nachsuchen, dcr ncucrbautcn Brückc übcr dcn Nicnfiuß
au dcr Allsmündung dcssclbcn in die Donau mcincn
Namen beilegen zu dürfen, habe ich gerührten Her«
zcns cutgcgcn genommen."

„Dcn mchrfachcn chrcndcn Bauden, wclchc mci>
ucu N'amcn an dic hochgeschätzte Körperschaft knüpfen,
die Hochdiefelbcn so würdig vertreten, wollen Sie bei
Vollendung eines gemeinnützlichen Wcrkcs ciucn er>

, neucrlcn Ausdruck vcrlcihcn.

„Wic sollte ich. eingedenk der erprobten Vater»
landsliebe des Gemcindcrathes, die mir so oft cm
Born dcs Trostcs gcwordln. wo cs galt, die im
Di'cnste für dassclbc eutstandcneu Lcidcn zu mildern,
wie sollte ich da anders als mit Freud' und Dank
erfülltem Herzen cin blcibcndes Monument dcs Frie«
dci,s jcncm gcistigcn dcs Krieges an die Scitc gc-
setzt schenk

„Mögcn sich Eucr Hochwohlgcborcn dahcr über«
zcngt halten, daß ich in dcm Eingangs erwähnten
Beschlusse dcr hochgeehrten Gemeindevertretung cin
sehr werthvolles und schmeichelhaftes Zeichen Ihrer
unveränderten Gesinnung für meine Person erblicke
und wollen Hochdiesclben gefälligst ihr gegenüber den
Ansdruck meiner Gefühle in diesem Sinne Worte
verleihen."

Ich knüpfe hieran die erneuerte Versicherung
meiner vorzüglichen Hochachtung nnd habe die Ehre
zu zeichnen

Eucr Hochwohlgcboren
gchorsamstcr alter Frcund

Radetzky m. i»., FM.«
Verona, am ii. November 18'il'i.
— Wir theilten kürzlich mit, daß die Eröffnung

dcr Flügelbahn dcr Kaiser Ferdinands > Nordbahn vou
Schönbrnnn nach Troppau im Laufe des Novembers
zn erwarten stehe und daß dic Fortsetzung dcr Haupt'
bahn von Oderber.i nach Oswiecim bereits vollendet
sei. Wic wir jetzt crfabrcn, ist dic Bcgchungs-Kom-
mission für die zu eröffnenden Strecken anf den 17.
d. . M . mibcranmt. Nach dcm Eisenbahnbctricbsgc<
setze könncn vor Erlcdlgung dcs bczüglichcil Begchungs.
Protokolls jene Bahnstrecken weder eröffnet, noch
kann dcr Tag dcr Eröffnung kundgemacht werden.
Es ergibt sich hieraus, daß die Vorbereitungen für
die Eröffnung in durchanö regelmäßigem Gange gc>
blieben sind.

— Der Wohlthätigkeitssinn der Bewohner von
Tricst, welcher sich während des Hcrrschens dcr Cho<
lcra wicdcr in so glänzcndcr Wcise bethätigte, vcran»
laßte Hcrrn A. V. Morpurgo iit einer soeben in der
Vuchdruckcrei dcs Lloyd erschienenen Broschüre nntcr
dem Titel »l<'i>5li <!clln clli ilü I i i^l i lüi« in gedräng«
tcr Uebersicht die Handlungen dcs Pftichtcifcrs uno
dcr Milde von Scitc drr Bchördcn, Gcmeiilden, Kör«
pcrschaftcn, Anstalten, Aerzte, Seelsorger und Pri«
vatpcrsoncn aufzuzeichucu, und in dieser Weise ein
rührendes Bild dcr Bürgcrtugrnd zn cntwcrfen. Drei«
zehn Seiten enthalten dic Namen dcr Wohlthäter,
welche znr Linderung dcs Elcnds ihrer leidcndcn Mit«
brüdcr dcn uamhaftcu Bctrag von st. ttli.0.^6. li8 ge>
spcndet habcn. Ein zwcitcs Vcrzcichniß bcgrcift die
voni 1. Juni bis znm 23. Oktober erschienenei: Vul<
letins. Die meisten Fälle crcignctcn sich vom !2 .
anf dcn 13. Juli (!17). Dic höchste Zahl dcr To«
dcsfällc war vom 29. auf dcu 30. Jul i (l>3). Dcr
Vcrfasscr hat dcn dritten Theil vom Reinerlöse dcr
hicr zu gründenden Spciftanstalt gewidmet, und sich
anch dadurch gerechten Anspruch anf Anerkennung
gesichert.

I n einer P r a g er Korrespondenz dcö „Dresd-
ner Journal" heißt cs:

«Hcrr von Lämel, einer der Haupithcilnchmcr
ocr österreichischen Kreditanstalt für Handel und Ge'
werbe uud bekanntlich Konzessionär der Prag'Pilsener
Bahn, weilt gegenwärtig im Vereine mit Herrn von
Rothschild in München, um die Unterhandlungen
über den Ansbau dieser Bahn zu ciucm gedeihlichen
Ende zu bringen. Wic cs scheint, wird also das
ncuc Institut, von dem man sich allgemein die se-
gensreichsten Wirkungen verspricht, seine Thätigkeit
mit cincm Unternehmen beginnen, welches für das
materielle Gedeihen Böhmens vou den unermeßlich'
sten Folgen scin mnß. Unscr Kronland hat aber
auch diese Auszeichnung verdient, da die vorzüglich'
sten Häupter seines Adels sich zuerst mit an die
Spitze dcr Anstalt gestellt habcn und eben im Ve«
griffe sind dnrch ihre warme und patriotische A>'<
spräche dcn gesammtcn Adel dcr Monarchie mit sich
fortzureißen."

T r i c s t , 12. November. Nach dem Rechnung'
abschlnssc des Gcbarnngs-Comitt' der Kaiserin MM'ia«
Anna-Stiftung ergibt sich folgendes Resultat mit dem
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Schlüsse des lV. Trimesters des Militärjabrcs 1«^^,
lind zwar:

Var Obligat. Zusammen
fl. kr. st. fi. kr.

mit 3 l . Juli l. I .
sind verblieben 3236 24»/« 40140 43373 24' / ,

seither sind ein-
gegangen . W 4 — (ili 4

Summa 3301 28 " , 40140 43441 28'/»
für Provisionen,
Unterstüpnngrn
u. Einkommen»
stenrr wnrdcn
verwendet . . 413 21 — 41t> 21

sonach verbleiben
mit Ende Oktober

18ll.'> . . . 288« 7'/, 40140 43026 7"/,

in Entgcgcnhal»
tnng obiger . . . . . . . 43375 2 4 ^

zeigt sich im N . M. »Quartale !6Ü3
eine Mchrauslagc von . . . . 349 !7

welche jcdoch von dcn entfallenden Zinsen ohne in
Anspruchnahmc des Stammkapitals gedeckt worden ist.

Dieses Nesnltat wird vom k. l. MlU ine«Ober-
kommando hiermit allgemein bekannt gegeben.

Italien.
I n der in V o g h c r a abgehaltenen General«

Versammlung der Aktionäre der projcktirtcn piemon»
tesisch > lombardischen Eisenbahn waren 294 Aktionäre
gegenwärtig, worunter man mit Vergnügen mehrere
piomentrsische Deputirte lind viele andere Notabilitäten
aus Sardinien und den Nachbarländern bemerkte.
Der Vorsitzende theilte mit. daß bereits 12.2K0 Al>
tien, ein Kapital von Ü.62U.000 ^i^^. rtpräscntircnd.
gezeichnet wären, sehte sodann die Nothwendigkeit
dcr Konstitnirung dcr Gesellschaft auseinander und
legte schließlich den nach den Statuten der Novara-
Eisenbahn verfaßten Slatntcn» Enlwnrf vor, dessen
sofortige Diskussion er erbat. Herr Ferrari, dcr das
Wort fnr die Mailänder Kapitalisten, welche sich mit
903 Aktien an dcm Unternehmen bctyeiligt hatte»,
führte, verlangte in ihrem Namen eine Modifikation
dcS rrstcn Artikels der S ta tu te , indem er beantragte,
die Gesellschaft solle die Verpflichtung der Fortführung
dcr Vahn bis an dic lombardischc Grenze übernch»
men, um sic dort an die Zweigbahn von Pavia an>
znschließen; er untcrstütztc seinen Antrag mit Der Ver>
slcherung, daß bei eventueller Annahme desselben die
Mailänder Kapitalisten sich mit mehreren Millionen
Lire an den, Unternehmen bethciligcn. sonst abcr von
demselben zurücktreten würden. Dcr Antrag wurde
nach einiger Diskussion als Zusahparagraph in fol«
gender Form mit Stimmcneinhclligkcit angenommen:

« . . . Nachen» dcr Van der Vahnstrcckc von
Alessandria nach Stradclla mit einer Abzweigung
von Tortona nach Novi im Sinne des Gesetzes vom
23. Juli 1834 gesichert sein wird, übernimmt die
GsscllsciM die Verpflichtung, an den Van der Bahn-
strecken von C a s i n o bis zum, Po und die loin,
bardische Grenze bei Pavia und von Stradclla bis
an die piacenlinischc Grenze zu gehen, sobald sie
nur die hierzu nöthigen Fo»dö aufgebracht und dic
Znstimmnng der Regierung crlailgt haben wird."

I n derselben Vcrsammlnng wnrdc auch die Kon»
stituirung dcr Gesellschaft vorgenommen.

Schweiz.
Das Organ dcr schweizerischen Bundesregierung

«Dcr Bund" bringt cincn Artikel über mit Oester»
reich gepstogcnc Unterhandlungen, dcm dic „Ocstcrr.
Corr." folgendes Wesentliche entnimmt:

Dic zwei schweizerischen Abgeordneten, welche so«
wohl allgemein eidgenössische als kantonale Interessen
bei dcr österreichischen Negierung zu verfechten hatten
lmd zufälliger Weise gleichzeitig in Wien eintrafen,
sind, nach erfolgreicher Erledigung ihrcr Aufträge, vou
Wien abgereist. Diese Missionci'. welche keinen poli<
tischen Charakter tragen, knüpfen von Neuem nach»
barlichc Beztelnmgen an. die in den letzten Jahren

zu beiderseitigen Schaden vernachlässigt waren. Unsere
Abgeordneten hatten sich sowohl in persönlicher als in
amtlicher Beziehung dcr zuvorkommenslen Aufnahme
zu erfreuen. Der Abgeordnete von Graubündtln. Hcrr
NN. von Sprecher, hat dic Znsage crhaltcn, daß eine
Straßcnvcrbindung dcs Untcrcngadins mit Finster»
münz hergestellt werde, ferner die Straßen, welche
der Kanton Graubündten über dcn Maloja biü an
die Grenze von Chiavenna und übcr dcn Vcrnina
bis Poschiavo gebaut hat, östcrrcichischerftiis fortge.
führt und mit den großen Handelsstraßen Obemaliens
verbunden werden.

Dcr Iulicrpast, welcher selbst in dcr rauhen
Jahreszeit weniger Schwierigkeiten als jeder andcrc
Paßübcrgang darbietet, verbindet dicsc Linien init
Chnr. Hierdurch erhält daö Engadin, respcklivc der
Canton Graubündten, drei Verkehrswege, welche dic
in ncilcrcr Zeit so bedeutend gehobenen Handclsbc>
ziehungcn mit Trient (?) wesentlich erleichtern nnd
bis zur endlichen Hcrstcllnng der alpinischcn Schienen»
wcgc dcn schweizerischen nnd dcn transitircndcn Vcr>
kehr sichern. Es ist ferner Hrn. v. Sprecher geglückt,
den mit diesem Monat ablanfcndcn Salzvcrtrag un-
ter günstigeren Bedingungen für Granbündlcn zu er>
ncucru, welchcs für seinen Salzbedarf an Oesterreich
gewiesen ist. Dcr vom Vundesrath abgeordnete Hcrr
Tclcgraphcndircktor Vrnnner hat dcn Telegraphenver»
trag, welcher im Jahr 18552 mit dcr österreichischen
Negierung geschlossen wnrde, dahin vervollständigt,
daß ein neuer Anschluß der schweizerischen Linien an
dic österreichischen bei Chiavcnna bewerkstelligt wird.
Die schweizerische Leitung ist bcrcits bis an die Grenze
geführt, so daß dicßseits keine Neubantcn erheischt
werden. Oestcrrcich dagcgcn muß zur Ausführung
dieses Anschlusses von Vergamo ans eine ungefähr
fünfundzwanzig Stunden lange Leitung herstellen. I n
seinem wohlverstandenen Intcrcsse nimmt Ocstcrreich
die Kosten für diese Bauten, welche nicht allein den
telegraphischen Verkehr der Schweiz mit Obcritalicu
sichern, indem derselbe bisher auf dcr sehr prccärcn
Tessinerlinic allein beruhte, sondern auch dcn Tran»
fit der aus Frankreich und England nach Untcritalicn
laufenden Depeschen für die schweizerische nnd öster-
reichische Tclcgraphcnvcrwaltiing gewinnen. Dcr Bc°
fehl zur Ausführung dcr Äantcn soll bereits gegeben
sein und es tst dic Verabredung gctroffen wordcn.
daß jedenfalls auf 1. März dcs kommenden Jahres
der Anschluß bewerkstelligt sein wird. Einc zweite
Mission dcö nämlichen Abgcoronctcn betrifft dic scit l»0
Jahren in dcn Trattandcn liegende Frage dcr Cor>
rcktion dcs Rheins in seinem Laufe anf dcr schwel«
zcrisch'österrcichichen Grenze. Hr. Vrnnner, welchcr
mit Zugrundelegung der Vorstudien und nut Ausein-
andersetzung dcr ganzen langen Geschichte dcr bishc-
rigcn Verhandlungen cin Memorial ausarbeitete, cr-
lai'gtc die Zusichcrung dcr österreichischen Mitwirkung.
Man wird ungesäumt noch in dicscm Hcrbst eilien
Techniker abordnen, welcher gemeinschaftlich mit einem
schweizerischen Erpcrtcn dic Sachlage nntcrsnchcn wird,
und das Ergebniß dieser Erpcrtisc soll als Vasis zn
eincnl Vertrage genoinmcn wcrdcu.

Donattfürstenthttmer.
Mit dcr ucnen Organisirung dcr Donanfürftcn«

lhümcr, dic sich sowohl wcgcn dcr bisherigen admi>
nistrativcn Gebrechen, als durch dic politischen Par<
teiuugcn. namcittlich in der Walachei, als ein drin-
gendes Bedürfniß herausstellt, schciut cs endlich Ernsl
zn werden. Privatbcrichtc alls B u k a r e s t melden
nämlich, daß in kurzer Zcit cin englischer, cin smn»
zösischcr nno ein türkischer Kommissär in dieser Haupt<
stadt cintrcffcn wcrdcn, um dic Zustände dcs Landes
in Augcnschcin zn nehmen und den daraus hervor-
gchcndcn Bedürfnissen g»,,,^ das neue Statut zil
enlwerscn. Daß auch Oesterreich dabei vertreten
wcrdcn wird, erscheint selbstverständlich. Der Fürst
Siirbcy ha! von dcr hohen Pforte dcn Bcfchl crhal»
tcn, drci Paläste znr Aufnahme dcr genannten Kom-
missaricn in Bereitschaft zu haltcn und sie anf das
Eleganteste mo'bliren zu lassen. Es sind zu dicscm
Behufe 10.^00 Dukaten aus dcr Staatskasse angc>

wiesen worden und für den französischen Beooll'
mächtigtcn ist bcrcits das Golcsli'schc Palais herge-
richtet.

Neueste Post.
W i c n. l! l. November. Se. k. k. Apostolische

Majestät sind hente Morgcns von Tricst nach Schön»
brnnn znrückgckonnncn.

Telegraphische Depeschell.
T u r i n , 12. Noobr. Dcs Bönigs Ncdc zur

Parlamcnts'Wicdcrcröffnung lautete: „Das bcinahc
cndcndc Jahr war für mein Herz cine Zcit herber
Prüfungen. Ich stand nicht an, im Oriente unsere
Waffen mit Icnt l ! zu vereinen, wclchc für cine gc<
rcchtc Sache, für Gcsittuug uud dic Unabhängigkeit
dcr Nationcn kämpfen. Unftrc Soldaten und Marine
nahmen gemeinsam mit dcn tapfcrcn Armcen Frank
rcichs, Englands nnd dcr Türkei an Gefahren nnd
Sicgen Theil. Gott segnc nnscrc gemeinsamen An>
strcnglingcn und verleihe cinen dancrhaften Frieden^
unl jcdcr Nation Icgitinn' Ncchtc zn sichern. Die
Kriegsansgabcn erheischen nslien Credit. Dic Negiernng
lvird ihn dlirch mäßige Aliflagen mindcr empfindlich zu
machcn suchcn. Köiug und Nation dicscs Landes,
durch unauflösliche Bande vereint, werden fortfahren,
die großen Grundlagen dcr öffentlichen Wohlfahrt
aufrecht zu erhalten."

P a r i s , 12. Novbr. Der „Momtcnr" bringt
cincn Aufsatz über eine Erfindung schwimmender Bat»
tcrim.

Lokales.

Wissenschaftliches.
Laibach, 13. November.

Bei der am 7. November l. I . stattgehabten
Versammlung der Mitglieder dcs Muscalvercins sprach
dcr Hcrr Gymnasialprofcssor K o n s c g über die
Schmcrwurz (l'mnu8 rcmunulli» j..) sloocnisch plu^,
rinc in den Gesträlichcu dcr H'lalkgcbirgc Kraln's hau»
fig vorkommende Pflanzc, deren knollige Wurzel in
dcn an Stcicrmarl angrenzenden Gegenden Krain's
so wie in Untersteirrmark zur Mästung der Schirelnc
als Bc'fntter häufig verwendet wird. Nicht selten
wird sic mit dcr Wurzcl dcr Gichlrnbc ij.^nniu nl!)l;
1.. verwechselt.

Fcrncr machte Hcrr Ferdinand S c h m i d t ans
Sisla dic Anwcscndcn anf cinc Kraukhcit dcr Obst«
bäumc anfmcrlsam, von dcr im hcurigcn Sommer
bcsondcrs die Birnbänmc. vorzüglich die zwergartigen
stark befallen wurden. Sic gibt sich in dcm Braun»
werden der jungen Triebe und dcm spätern Abster«
bcn dcr Zwcigc kund. Vom Insellcnstichc rührt sic
nicht hcr. Ob ctwa cin epiphytischcr Pilz diese Er^
schciining hcroorrufc, müssen künftige genauere Un»
tcrsnchungeu lchrcn. Alich zeigte Hcrr Schmidt cine
dcm Roggen sehr gefährliche Raupc dcr Nocllll! lm-
kililwu, wclchc hcuer iu Nicderöstcrrcich dcn Noggcn<
saatcn bedeutenden Schaden zngcfügt hattc.

Obwohl der Schmetterling aus dieser Nanpc
sich auch in Kraiii vorfindet, so schcincn doch dic Ver>
hccrungcn dcr lc tMu hicrlands noch unbekannt zn
sein. Fl-rnce zeigte Hcrr Schmidt cincn in dcn krai
nischcn Alpcn schr selten vorloinmendcn, von ihm da»
sclbst zncrst gcfnndcncn Nüssclkäfcr, Ii)ll)!>il,8 mnl-gilm-
lu°, S c h m i d t , desscn gcnauerc Beschreibung in dcn
Mitlhcilungcn dcs Viuscalvcrcins crschcincn wird.

Znm Schlussc hiclt Hcrr Dr. Heinrich M i t t e is,
Professor dcr Physik am hiesigen Gymnasium, einen
sehr anziehcnden Vortrag übcr dic Anwendung dcr
Elektrizität als bewcgcndc Kraft mit gleichzeitiger Dc<
monstration durch physikalische Ekpcrimcntc. Anf den
einstimmig ausgesprochenen Wnnsch dcr Auwcscndcn
vcrsprach Hcrr Dr. M i t t e l s dic Fortsetzung dicscö
intcrcssantcn Thcma's an» Mittwoch über ^4 Tage,
d. i. d c lch21. N o v c m b c r u m 4 U h r N a ch m i t<
t a g s , zu licfcrn. ^__^__^.

Druck und Vcrlag von I . v . K l e i n m a y r H F. Bamberg in Laibach. — Verantwortlicher Redakteur: F. Bamberg .



Börsenbericht

aus dcm Adeiiddlalte der öster kais. Wirner-Zeill ing,

Wien l 3 . November 185 5, Mi t tags l Uhr.

Die Börse zeigte szegcn gestern leine beinerfenswerthe Aen-
derunq. Vc,nl-Aktien en'ffiietm liä» , gingen l'iö l!^i zurück
und schl̂ 'ssci, zur Notiz fcst.

Lloyd-Nstien bc^chit und yir Nl'ti^ ĥ ber.
Die Siimmmig für ftsf<fi>» i>n All̂ cnicincn ffau.
W.chstl uü^erändnt, G^ld mehr gesucht und fcsler.
Anistcrda'n »^'/., — NngSbing >l : i ' / , . -^ Franfsuri

1l2'/.> ^ Hcinil'iir^ 82°/.. — Livrrnu —. — V n̂d̂ n
11.0. — Mailand l ! 2 / . . — Paris 132'/,.
StaatSschnidverschreibüNgen zu s, °/° 74 V , - 7 4 ' / .

detlo ,. 4'/. ' /« «4^ . -U4 ' / .
detto „ 4°/„ 59'/. - ül>'/.
delto ., 3'/« 45-45 ' / .
betto „ 2 ' / . ° / , 3« ' / . -37
betto „ l "/. - » 4 ' . - 1 5
detto 5. N. .. ü°/ . 85-8N

National-Anlchen ,. 5 7, ?8 ' / . -7f t ' / .
^rixl^nd. Vc,»t. '.'lülch,!, ,. 5 °/< lN M
Grn»den«^st.-Ol'lig. N. O.st.,. zu 5 "/. 7U 7« '/,

d.ttc, oberer .!ti»nlä»der 5"/, Ui) 72
Glogg'iih.s Ol'Iig. »,. N. zu 5'/» <,2'/.- !>2'/,
lDede.il'nrger detto detto „ 5 ' / . W' / , - !>0 ' / .
Pi,!>>.r tlllo t>e«o ., 4 ' / . U2'/ .- i»2' / ,
Mailänder detto dctto „ 4 ' / , 8U V.-8!»' / ,
Lotlrri.^!nlehe» ^^», 7'ahre l^:l4 228-22!)

detto d.ttl, l8!l^ «18'/. 1 l8 ' / ,
detl̂  dctto 1854 l»7 V. -l<7 '/.

Vci',lD-Ol'liss>it!c'!i!» zu 2 '/, '/» 53 '^, - i )4 '/,
V^ül'Älti,» pr. Süick 947 048
ttSsl,'»!ptst'.i!,f-Micn «7 '/.—8? '/.
?llli,n der f. f. priv, l'ss,rr. Si.ials«

(H!s.»l'ah!iqss,ll,chaf< ,zn 2UU ft.
odcr 5,00 Fr, 333' / , -333' / .

ylrrU'.ilm ' Äfti.» 204 '/. ̂ 204 '/.
Bnrweis-Viii^^üinndüer ^15 -2>7
Preßl'urg-Tyr». (5is.»l', ,. C»nlsi>,'» 18-20

detto 2. „ mitPrimit 25,-30
DampschifjMticn <2<l 52-i

dctto l'i. Eünffi.,'» 5l>—ü!2
detto dcS Lloyd 4l2 -415

Wil!!cr-Da»N's»!nh<-As!it» U9-100
Pcsiher K.ttllidriick.u - ^lttic» 52- 54
Üloyd Pnor. Obli^, (in Sil l 'n) 5 "/. l)0 - U l
Nmo îl),, detto ü"/, 78-7» ' / .
GloMUhcr drlto 5'/. 73-74
D»iim,.Dm,iM)iss'Ol'l,l,. ü"/. 78-7!»
l6i»»u-R îlschciüc 13 '/.^14
«stnhxzy 40 ft. L.'se 73-73'/,
WiildisclMäh-L>,'se 25 ' / . -25 '/,
Waldftmi'sche ^ 24 ?.—24 '/,
Kcstln'ich'sche ^ ! 0 ' / , - 1 0 " / .
Fürst Salm „ 40—40 '/,
St. Gcnoirs ., 2l>'/»--40
K. k. vollwichtig« Dusatcn<Ngio 18 '/, — l ^ '/,

Telegraphischer Kurs'Vericht
der St.iatspapli le roi,, >4, November 1855.

Etaalsschuldvnschrtiblmgsn . zu 5,'(zt. st. i« (5M. 74 ä>3
d»ttl> aus der Naiional'ÄnIeihc ^, 5 ' / . fl, in ( M . 78

Dcirlt'lin, mit V.v!>,'ft!»^ v. I . 18.)4, sm l00 ft. V7 13/l«
Nftilii der l. f. priv. östcrr. Staatöciftüb^hn-

lichllschist zu 200 si., voll fi»gcz.!hlt — fi. Ä. V.
,»>t Ratcnzal)lu»g 335 l/2 fi. B. V.

^rundciul.-Obligat, anderer Kroüläüdcr zu 5 V» 6U /̂>̂
V'Mk-Ättic!, pr. Slück 9',4 st. in (5,. M.
Vlfli»!, der Kaiser sscrdiuanbö-^lordbahn

zu 1000 fl. C. M 2040 fi. m ^ . M .
Nltien der österr, Douau-Dampfschifffahrt

<u 500 ,1. Clüt Ü2.j ft.in C.M.
?lltiri! dcs öftcrr. Lloyd in Trieft

zu 500 st. C. M 407 3/4 fl in G. M.

Wlchscl-Kurs vom l l . November I855.

ylmstcrdaü! für »00 H^lläud. Guld., Nthl. !>4 1/8 2 Mrnat
»,'lllgc>^>l̂ , fi,r UN» Wlilo.n (5ur. Olild. 113 3/8 Äf. Uso.
FrailfflNt a. M , lsnr 120 st. südd. '^cr-

eiülü-Wähv. im 24 !/2 st. /vuß, Gnld.) 1 l 2 l/4 Vf. Z Mi?,iat.
Hainl'Ulg, siir <5>0 ^ i . l i ! Äai l l l ' , Gll!r>N! 82 .V8 2 Mu„at.
LlNd»u, ,<ir 1 Psuiid Lt>r!,»i,. ^ » l ^ n l l-<» 3 Monat,
^tailaiid, fln 300 O.st.> r. ^ire. ̂ uld> >l 112 l, 4 2 !i>^'»at.
M^rfeil!.-. für 300 grause», Guide» 132 Vf. ^ M^'üat.
Pari.;, fur ^ ^ i Fr.nife» . . Guide» 132 l/4 Vf. 2 M'»at
Bular.st, für I Gulden . . . i>!.rll 24l 3 l T . Sichl,
K. >'t. vollw. Mill izTucaten . . l 8 l/2 ^ ' l . ^ rn t .Ä^ i l ' .

G o l d - unb S i l b e r - K u r s e von, 13, N o v e m b e r 1855.
Brief. Geld.

Kais. Mimj-Dulalcu Agio . . . . l 8 l/2 183/«
dctto Rand- delto „ . . . . 18 177/8
ViaPollrüO'dor „ . . . . 8..̂ «! 8l>5
S^uvraiiüüv'or „ . . . . 15.30 15.28
Friedl ich^ or „ . . . . l>3 l), l
Preufjislhe „ 0.22 U.20
Oü^I. Llivcreigus „ . . . . 11.l4 Il,i2
viuß, Ioiperiale „ . . . . 0,7 !),l>
Doppic , 34 3/4 34 3/4
S'N'er^ili 14 1,4 133/4
— — — . —-^

Bci UlUcrftNigtcm ist gutcr
Saazc'.- und Nuscher-Hopfen von
Brunncr und Battl) um billigen'
Preis zu haben.

G e o r q K a r g ,
B'ällincistcr, St. P.lcr^tr. 85.

Getreid - Durchscbuitts - Preise
i» Lail'ach »uu 3, November 1855.

,.„ ., .. Maaaiius-
Marltprciie ,,. ',-

G i n W i e n e r Metzcn ' ^ " » '
st. j kr. ft. j fr.

Weizen U 50 7 2? ' / .
Kulurul) — — ,̂ <,'/^
Hall'fnlcht — — 4 5>"/.
Kliru — — 4 45
Gerste — - - 3 43 ^
Hirse — — 3 .>;<;^
Heiden . . . . . . . . — — 3 40

Hafer — — 2 1!5

^. l?27. (l)

A a ch r i ch t.
Den verehrten Mitgliedern des

hiesigen Casino - Vereins wird zur
Kcnntniß aebracltt, daß am 2 l . d.
M. eine Geftlllchafts-Unterhaltung
nnt Spiel nnd Tanz, dann ain 5.
und 19. Dezember l. I . aber bloß
Tombola-Unterhaltungen abgehalten
und jedesmal um 7'/2 Uhr Abends
ihren Anfang ncl>men werden.

Von der Direktion des Casino-
Vereins. Lalbach am (). No-
vember 1955.

Z. 1721. (!)
I m Hause Nr. 137 am Naan

ist zu vermiethen und sogleich zu
beziehen:

Km Verkaufsgemölbe mit Wohn-
ziüliner, Küche, ^Handmaqazin und
Holzlege, und im dritten Stocke eine
Wohnung mit zwei Znnmcrn, Küche,
Spels, Holzlege und Bodenkammer

Das Nähere erfragt man im
zweiten Stock daselbst.

Z, 169!>. ( 2 ^

Gin Haus,
in der Stadt Nr- 2Ü2 hinter
der Maner, ist täglich ;n ver-
fanfel,. Das Nahcrc ist im
Zeitungs-Comptoir zu erfahren
Z. ! 6 9 6 .

V Durch alle Vnch- und ^aiidkartenhaüdlungen ist zu hal'e,i: ^
^ i» L a i b a ch l'ei ^

^ H p e ; i a l l ' a r t e dcr . ^ l r i m u l , »ach dcr riüfischl!! Ge- ̂
^ uevalftal'^farte in 1!) Älätleni bearbeitet von F. ̂
O H a » d t l e. 4 ^ la l t . 2 f l , 0
^ Dleselbc i» fleiucvem ^ ^ m a t >iuf < Ma t t . 40 kr. '^
^ Dessen N a v t c v o n schwarze,! M c e v e , grös-ks c?
Q .Uarteu-«N'nnat. 40 fr, c?
^ Dessen H?arte von» azuw'sclien Mecrc. <̂» lr. ^
Z Denn starte vc»m russisch - türkische« KviegS- <I
0 sclia-lplay in ?lsicn, q,os! .n,,nat, 40 t,. o
^ Dessen Hiarte der vussischc« Häfeu am schwär- D
3 len Mccre ( ai.' Odessa — !?tscl?akoff - ̂
D Nikolajcff - (5l)crso>, - Ovidivpol :c. ic.) ü
0 0̂ lr, U
^ P l a „ der Umgcbuna von Scbastoftol, gr^-te^ I
^, Fm'mat. l st. >̂
Q De selbe i» sleiiierm Format. 30 fr. lp

l l^ « ^ - » Diese Karten sind allgemein als die s p e c i e l l s t c n ^

^ u»d z u v c r l a ss > N stc » anerkannt. ^

Fcrncl sind dci Odigcn zll hadcn:

Kalender für R^HK.
Slicktalcndcr, für das Schaltjahr 18l>6

gchcftet. 7 kr.
Sackknlrnder, für das Schaltjahr 185)6

in llmschlag. !-> kr.
Sackfaieuder, für das Schaltjahr 1866

in Schuber. 10 kr.

(Heschafl'ökalonder, ftir das Schaltjahr
18^6. Ift kr.

Hirtcnfeld's österreichischer Militar-Ka-
lender. 7. Jahrgang. 40 kr.

L i t t r ow , K. v , Kalender siir alle Stande.
42 kr.

S a p h i r , M . G . , humoristisch'sathrischer
Volkskalender. Mi t vielen Illustrationen.
40 kr.

Sclnei l , - und Not iz Kalender für
Oesterreich, zum Gebrauch für Land-
und Forstleute. 2. Jahrgang. Mit
Anhang. 1 fl. <'N kr.

Iurcl ldc's illustrirter vaterländischer
Pilger für I8.'i6. 1 fi. 36 kr.

Austr ia, österreichischer Nniversal
Kalender. 17. Iayrgang. Mit Stahl'
stichen, Vignetten :c., von Dr. I . Sa-
lomon. 1 st. 40 kr. ' '

Bachmaier's Haus und Schreib.
Kalcndcr. Für Jedermann. 18 kr.

Dorfmeister's A . , P r i v a t Grschnfts-
«lld '2ll,skuuftö .Kalender. 24 Jahr
gang. Ausgabe auf feinem Papier 48 kr.,
auf ordinärem Papier 24 kr.

Geschäfts- und Schreib-Kalender.
Besonderer Abdruck aus der »Austria.«
20 kr.

Schreib«Kalender, neuester bequem»
ster. Für Geschäftsmänner. 12 kr.

Steffens, K., Volkskalender. Mit vielen
Stahlstichen. 48 kr.

Vo f t l , Dr . I . N.,Desterreichischer Volks-
kalender. :l6 kr.

Brnttncr S . , Kalender für Katholiken.
16 kr.

Kuauer M . , Dr . , Neuer und vollstän-
diger hundertjähriger Hauskalender von
1801 — 1900. 40 kr.

Iarisch D r . F. A . , Illustrirter katho-
lischer Volkskalender. I). Jahrgang. :w kr.

Nieritz <V., Deutscher Volkskalender.
4!i kr.

Sevastopol-Kalender. Mi t 40 Holz-
schnitten. 24 kr.

Schreibkalender, neuester (Advoka-
ten-Kalender, Grazer). 48 kc.

Wcber's Volkskalender. Mit vielen
Illustrationen. Leipzig. l>4 kr.

Der Heurige. Illustrirter humoristisch-
satyr'ischer Volkskalendcr. 20 kr.

Kalender, österreichischer. Em Jabr-
buch für Gewerbe, Industrie, Handel
und Volkswirthschaft. 1 fl. 20 kr.

Pins.- Kalender. Herausgegeben von
Priestern der Seckauer Diöcese. M i t
dem Porträte des Erzbischofs v. Rau-
scher. 2. Auflage. A0 kr.

Volkükalender, der österreichische.
Ein gemeinnütziger Kalender. Mit 6
Bildern. 24 kr.

Vollskalender, illnstrirter Mit vielen
Illustrationen und einer Prämie: G r o-
ßer S tah ls t i ch : Die hohe k. k.
Famil ie darstellend. 4,'i kr.

Volks-, Haus- und Schreibkalender,
evangelischer. Herausgegeben von'TH.
Rietz. :i6 kc.

Sowie cine reiche Auswahl van

^ I ^ ' D e r heutigen Zcitnng licg7 eine Anzeige des Wirthschafts - Kalender z««'«
« ^ ^ R»KO bei, worauf hierdurch besonders hingewiesen wnd.


